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Unser heutiger Gast:
TSV Rottenbauer

online





Herzlich willkommen auf der Maininsel

Servus OFV Familie,

Während die zweite Mannschaft heute in Kleinochsenfurt auf die
Reserve aus Hopferstadt trifft, begrüße ich zum heutigen Heim-
spiel unsere Gäste aus Rottenbauer, deren Anhänger, sowie den
Schiedsrichter Andreas Kemmer!

Vergangene Woche wurde die Frage gestellt: Wer ist die Nummer
eins in Ochsenfurt? Am Sonntag konnten wir erstmalig seit lan-
gem wieder ein Derby für uns entscheiden! Fazit dazu: Sportlich
ein tolles Spiel, bei dem zu keiner Zeit - trotz zwischenzeitigem Rückstand - ein OFV
Sieg in Frage stand! Ein Spiel, bei dem man auch von einem 6-Punkte-Sieg spricht, der
uns in der Tabelle einen Vorsprung auf 7 Punkte und damit eine komfortable Aus-
gangssituation für die restlichen 4 Spiele der Saison verschafft.

Aber nicht nur das heutige Spiel gegen Rottenbauer, sondern auch die anderen Parti-
en gegen Gnodstadt, Frickenhausen und Eibelstadt werden unserer Mannschaft alles
abverlangen! Es gilt also noch mal, die Zähne zusammen zu beißen, alle Kräfte zu
bündeln und alles zu geben, um auch die nächsten Spiele erfolgreich zu gestalten!

Gleichzeitig möchte ich noch mal an unsere Maiwanderung am kommenden Mittwoch
erinnern! Ich freue mich auf gute Gespräche, hoffentlich schönes Wetter, gutes Essen
und eine entspannte gemeinsame Zeit!

Vorher aber für heute wie immer 3 Punkte für unseren OFV!

Grüße

Sandro





Seid fair zum 23. Mann!

Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie Du und
ich und haben es verdient,
respektiert zu werden.

Fair Play!!!



Bitte unterstützen Sie auch unsere Junioren-Teams bei
ihren Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeue-
rungen vom Spielfeldrand. Auch die Nachwuchs- Mann-
schaften des Ochsenfurter FV sind bemüht, Woche für
Woche gute Leistungen abzurufen und anzubieten. Ho-
norieren Sie diese auch durch Ihre Anwesenheit! Die
Spieler danken es Ihnen!





Letzter Spieltag und Tabelle

Sonntag, 21. April 2024

TSV Frickenhausen - Gollhofen/Ippesheim II 3:0
TSV Gnodstadt - FC Eibelstadt II 2:0
Sommerhausen/Winterh. II - Fuchsstadt/Gaubüttelbr. 6:2
SG Randersacker II - Aub/Gelchsheim 2:3
SV Kleinochsenfurt - Ochsenfurter FV 1:5



Heutiger Spieltag:

Samstag, 28. April 2024

Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn - SG Randersacker II
Gollhofen/Ippesheim - Sommerhausen/Winterhausen II
FC Eibelstadt II - TSV Frickenhausen
Ochsenfurter FV - TSV Rottenbauer
SpVgg Giebelstadt II - SV Kleinochsenfurt

Aktueller Spieltag A-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 5. Mai 2024

FC Eibelstadt II - Gollhofen/Ippesheim
SG Randersacker II - Sommerhausen/Winterhausen II
SV Kleinochsenfurt - Aub/Gelchsheim
TSV Rottenbauer - SpVgg Giebelstadt II
TSV Gnodstadt - Ochsenfurter FV

Die nächsten Spieltage

Samstag, 12. Mai 2024

SG Randersacker II - Gollhofen/Ippesheim
Ochsenfurter FV - TSV Frickenhausen
SpVgg Giebelstadt II - TSV Gnodstadt
Aub/Gelchsheim - TSV Rottenbauer
Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn - SV Kleinochsenfurt





Letzter Spieltag und Tabelle - B-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 21. März 2024

TSV Gnodstadt II - FC Kirchheim II 0:4
Bütthard/Wittighausen II - TSV Albertshofen II 7:2
TSV Goßmannsdorf - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn 12.05.
Geroldshausen/Reichenberg - SC Würzburg/TV 73 1:2
FC Hopferstadt II - TSV Sulzfeld III 1:5
SpVgg Gülchsheim II - SV Gaukönigshofen II 2:2
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– Weltweit erfolgreichste Trainingsmethode, basierend auf
den neuesten Erkenntnissen der Verhaltensforschung

– Ohne Leckerlies und ohne Gewalt
– Speziell auf Ihren Hund abgestimmtes Training
– Für alle Hunderassen und jedes Alter geeignet
– Trainingzeiten nach Ihren Wünschen
– Erfolgreich auch in „hoffnungslosen“ Fällen

Erzogene Hunde haben es besser!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung
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Tabellenführer in der Hundeerziehung!

Wir beginnen da,

wo andere

aufgeben





Heutiger Spieltag:

Samstag, 28. April 2024

Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn - Geroldshausen/Reichenberg
FC Kirchheim II - TSV Goßmannsdorf
TSV Albertshofen II - TSV Gnodstadt II
SV Gaukönigshofen II - Bütthard/Wittighausen II
TSV Sulzfeld III - SpVgg Gülchsheim II
Ochsenfurter FV/SVK II - FC Hopferstadt II
Spielfrei: SC Würzburg/TV 73

Aktueller Spieltag B-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 5. Mai 2024

TSV Albertshofen II - FC Kirchheim II
Geroldshausen/Reichenberg - TSV Goßmannsdorf
FC Hopferstadt II - Riedenheim/Sonderhofen II
SpVgg Gülchsheim II - Ochsenfurter FV/SVK II
Bütthard/Wittighausen II - TSV Sulzfeld III
TSV Gnodstadt II - SV Gaukönigshofen II
Spielfrei: Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn

Die nächsten Spieltage

Sonntag, 12. Mai 2024

Geroldshausen/Reichenberg - FC Kirchheim II
SV Gaukönigshofen II - TSV Albertshofen II
TSV Sulzfeld III - TSV Gnodstadt II
Ochsenfurter FV/SVK II - Bütthard/Wittighausen II
Riedenheim/Sonderhofen II - SpVgg Gülchsheim II
SC Würzburg/TV 73 - FC Hopferstadt II
Spielfrei: TSV Goßmannsdorf





Tabellenentwicklung 1. Mannschaft - Rückrunde

Sie finden einen Druckfehler?

Herzlichen Glückwunsch! Sie können ihn selbstverständlich
behalten und brauchen ihn nicht an uns zurück zu geben.

Diese Fehler sind von uns natürlich beabsichtigt, um noch
etwas mehr Abwechslung in unser Stadionheft zu bekom-
men.

Kopieren Sie ihn, zeigen ihn Ihren Bekannten,
denn es könnte ja der letzte gewesen sein!
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Spielberichte

45. Minute:  Ausgleich zum 1:1 durch Nico Schneider

Beim 1:5 in Kleinochsenfurt trifft Marvin Weidlich dreimal

Das Spiel der Saison für jeden Ochsenfurter und Kleinochsenfurter. Beide
Teams sind in dieser Saison an vorderster Front, wenn es um den Auf-
stieg in die Kreisklasse geht. Der OFV startet als Tabellenzweiter in die
Begegnung, der SVK 4 Punkte dahinter auf Platz 3. Mehr Spannung
kann man sich eigentlich kaum vorstellen.

Die ersten Minuten waren geprägt von aggressiven Maininselkickern,
die vom Rückspiel noch eine Rechnung offen hatten. Damals war das
Ergebnis ein 4:2 zu Gunsten des SVK. Doch die Hauptstädter hatten
einen Plan. Einen Plan, den ihnen Coach Michel/Wirsching seit dem
ersten Spiel ins Hirn setzte. Dem Spiel die eigene DNA aufdrucken, die
eigene Spielidee ins Spiel zu bringen und genau das machen die Jungs
des OFV, Spielzeit für Spielzeit.

Doch das 1:0 verzeichneten die Gastgeber vom SVK. Yili Rrafshi ver-
wandelte nach 17 Minuten einen Querpass zur Führung des SVK. Da-
von wieder einmal nicht beeindruckt und beeinflusst spielen die OFV’ler
angefeuert von ihren Fans weiter und versuchten Druck auf das Tor der
Kleinochsenfurter auszuüben. Nach vier gelben Karten von Minute 25





Die Führung zum 2:1 für den OFV in der 50. Minute durch Leon Lange.

bis 43 kamen die Hauptstädtler nochmal mit einem Freistoß in Richtung
des Tores der Kleinochsenfurter. Nico Hemkeppler schoss den Freistoß
straff auf den Kasten von Leo Öchsner, den Abpraller verwertete Nico
Schneider zum verdienten Ausgleich. Noch vor dem Halbzeitpfiff dann
die erste Zeitstrafe in diesem Spiel für Shukri Selishta von SVK.

Mit einer Überzahl ging es dann in Halbzeit zwei. Kurz davor hatte Sport-
leiter Lars Kämmerer noch die richtigen Worte für den stark Spielenden
Stürmer Marvin Weidlich. „Spiel ruhig weiter, deine Zeit kommt in die-
sem Derby schon noch“, und er sollte Recht haben.

Nach fast schon dominierten 10 Minuten in Halbzeit 2 stand es 1:2 für
die Gäste von der Maininsel. Der Gastgeber hat nach der Führung von
OFV fast nichts mehr dagegenwirken können. Die Maininselkicker spiel-
ten ihren geordneten Fußball weiter. Torschütze für das 1:2 war Leon
Lange, der erst zur Halbzeit eingewechselt wurde. Ab Minute 62 kam
dann die Show von Marvin Weidlich. Nachdem er in dieser Minute das
1:3 erzielte, schoss er seine Mannschaft in Minute 77 und in Minute
90+3 zum verdienten 1:5 Derbysieg.

Zwischenzeitlich kamen auf Seiten der OFV´ler noch Kubrom
Mobrathom, Max Langer und Johannes Büser in die Partie, die auch





ihren Stempel dem Spiel aufdrücken konnten. Kurz vor Ende bekamen
noch Tufan Senocak und Tim Michel die Zeitstrafen zwei und drei.

Fazit: Einen verdienten Derbysieg haben die Jungs von Trainer Josh
Michel eingefahren. Trotz der erneuten Führung des Gegners haben
sich die Maininselkicker nicht aus der Ruhe bringen lassen und weiter
an der guten Leistung der Vorwochen angeknüpft. Jetzt kommen noch-
mal richtungsweisende Wochen aus den OFV zu. Erst gastiert der TSV
Rottenbauer auf der Maininsel und danach geht es zum Spitzenduell
nach Gnodstadt.

Text: Lars Kämmerer; Bild: Walter Meding

SV Kleinochsenfurt – Ochsenfurter FV 1:5 (1:1)

Aufstellung: Johannes Wetzstein – Christian Gentile – Leo Hemm –
Maurice Böhm – Nico Schneider – Til Dressler – Marvin Weidlich – Nico
Hemkeppler – Panagiotis Kritsiniotis – Adrian Herbst – Gero Nehring.
Einwechselungen: Leon Lange, Mobrathom Kubrom, Max Langer, Jo-
hannes Büser.

Torfolge: 1:0 (17.) Yili Rrafshi, 1:1 (45.) Nico Schneider, 1:2 (50.) Leon
Lange, 1:3 (62.), 1:4 (77.) und 1:5 (93.) Marvin Weidlich

Verwarnungen: Adrian Herbst (25.) – OFV; Nico Hemkeppler (36.) –
OFV; Patrick Weilbach (43.) – SVK; Nico Schneider (45.) – OFV; Tim
Michel (47.) – SVK; Johann Dahoud (65.) – SVK.

Zeitstrafe: Shukri Selishta (45.) – SVK; Tufan Senocak (87.) – SVK;
Tim Michel (87.) – SVK.

Schiedsrichter: Udo Fleck, Rot am See.

Zuschauer: 250





Impressionen vom Derby





Impressionen vom Derby





Impressionen vom Derby

Er war der Spieler des Spiels im strömenden Regen von Kleinochsenfurt: Marvin
Weidlich. Stets den Ball im Blick und dem Gegner keine Chance gelassen be-
lohnte er seine Leistung mit einem lupenreinen Hattrick.

Foto: Bernhard Schenkel





Wenn der Vater mit dem Sohne…

 Eine Fahrt hat sich zum Derby am 21.04.24 auf jeden Fall voll gelohnt
oder soll man schreiben „Flug“, nämlich der Besuch des Dad von unse-
rem Pano zu dessen Spieleinsatz im Team unseres OFV in Kleinochsen-
furt. Er ist extra wegen des Spiels aus Griechenland hier her angereist,
um die Lehrstunde im Mainuferstadion zu genießen.

 Wenn das tatsächlich der Schlüssel zum Sieg gewesen sein sollte, darf
Efthimios  gerne auch für den Rest der Runde einfliegen!

 Foto: Peter Herbst. Danke.

Impressionen vom Derby





2. Minute: 0:1 durch Marvin Weidlich

Chancenwucher am Sonnenstuhl

Nach dem verdienten Sieg in Gaubüttelbrunn und dem spielfreien Ost-
erwochenende wegen Spielermangels des Gegners, waren die Main-
inselkicker zu Gast am Sonnenstuhl. Die Reserve aus Randersacker
empfing den Tabellenzweiten der A-Klasse Würzburg 2, der seine Sie-
gesserie auf jeden Fall weiter ausbauen wollte, um weiter Druck auf
Spitzenreiter Gnodstadt zu machen.

Früh begannen die Jungs von Trainer Josh Michel Druck auf den Geg-
ner aufzubauen. Frühes anlaufen war die Devise. So war es Leon Lan-
ge, der sich einen verstoppten Ball der Hintermannschaft der
Randersackerer schnappte und die erste Torchance kreierte, aber in
Form einer Ecke für die Gäste endete. Diese wurde präzise auf den
zweiten Pfosten geschossen, wo Marvin Weidlich sich am höchsten
schraubte und nach nur 2 Minuten zur 0:1 Führung einnickte.

Davon sichtlich irritiert kamen die Hausherren eher mäßig ins Spiel. Im-
mer wieder suchte die Spielgemeinschaft durch lange Bälle die Lösung
für die Verteidigung der Ochsenfurter, doch diese machte einen souve-
ränen Eindruck und klärte Spielgerät um Spielgerät.

Nach weiteren Chancen der Gäste hätte es nach 30 Minuten auch schon
0:3 stehen können. Dennoch kamen die Gastgeber wieder vereinzelt
vor das Tor der Zuckerstädter, die aber jeden Ball in Richtung diesem





zum Einwurf oder Ecke klären konnten. Dennoch kam aus dem Nichts
der Ausgleich, durch eben einer dieser Ecken. Torwart Johannes Wetz-
stein verschätzt sich und Leo Hemm befördert versehentlich das Leder
in die eigenen Maschen. So stand es nach 38 Minuten 1:1.

Doch unsere Jungs zeigten Moral, bissen sich wieder mehr in jeden
eigenen Zweikampf und drückten auf die so verdiente Führung, am be-
sten noch vor dem Halbzeitpfiff. Fünf Minuten nach dem Ausgleich dann
wieder dieselbe Ausgangssituation wie schon beim 0:1. Adrian Herbst
brachte die Ecke wieder auf den zweiten Pfosten, wo wieder Marvin
Weidlich richtig positioniert war und seit bis dahin schon sehr gutes
Spiel nun mit seinem zweiten Treffer untermauerte.

So gingen beide Teams mit einem 1:2 aus Sicht der Gastgeber in die
Halbzeitpause. In dieser brachte Coach Michel gleich zwei frische Per-
sonalien auf den Platz. Christian Gentile und Johannes Büser kamen
für Maurice Böhm und Leon Lange.

Nachdem Seitenwechsel wieder das übliche Bild. Ein fleißiger OFV ver-
suchte die Führung zu behalten und diese auszubauen, doch der Gast-
geber kam immer mehr und mehr aus sich heraus. Im Gegensatz zur
ersten Halbzeit konnten die Randersackerer auch deutlich mehr Chan-
cen herausspielen. Nichtsdestotrotz war es die Verteidigung der Zucker-
städter, die etwas gegen den Ausgleich hatte. Nach einer Stunde Spiel-

Auch in den Zweikämpfen waren die Gäste aus Ochsenfurt klar besser.





zeit wechselte Josh Michel nochmals, um mehr Frische ins Spiel zu
bekommen. Kubrom Mobrathom und Sajad Kazem kamen für Nico
Hemkeppler und Adrian Herbst.

Keine zehn Minuten später haben dann die Einwechslungen im Zusam-
menspiel mit dem starkspielenden Marvin Weidlich dazu geführt, das
verdiente dritte Tor für den OFV zu erzielen. Erst treibt Johannes Büser
die Kugel weit in die Hälfte der Randersackerer eher er einen tiefen Ball
auf den einlaufenden Marvin Weidlich durchsteckte. Der, keineswegs
eigensinnig, sieht den mitstürmenden Kubrom Mobrathom legt quer und
letzterer muss nur noch den Fuß hinhalten.

Nach den letzten 20 durchwachsenen Minuten pfiff Schiedsrichter Björn
Borna die Partie ab.
Fazit: Wieder einmal zeigten unsere Jungs aus welchem Holz sie ge-
schnitzt sind. Selbst ein Eigentor zu Gunsten des Gegners bringt die
Mannschaft um Coach Michel/Wirsching nicht ins Rudern. Man sieht im
Spiel eine deutliche Entwicklung aller Spieler. Das macht nicht nur beim
Zuschauen Spaß.

Text: Lars Kämmerer; Bild: Bernhard Schenkel

SG Randersacker – Ochsenfurter FV 1:3 (1:2)
Aufstellung: Johannes Wetzstein – Leo Hemm – Maurice Böhm – Nico
Schneider – Sebastian Wirsching – Til Dressler – Marvin Weidlich –
Nico Hemkeppler – Leon Lange – Adrian Herbst – Gero Nehring; Einge-
wechselt: Christian Gentile (46.); Johannes Büser (46.); Kubrom
Mobrathom (62.); Sajad Kazem (63.).

Torfolge: 0:1 (2.) Marvin Weidlich; 1:1 (36.) Leo Hemm (Eigentor); 1:2
(43.) Marvin Weidlich; 1:3 (69.) Kubrom Mobrathom.

Verwarnungen: Philipp Fleischmann (56.) – SG; Louis Schmitt (66.) –
SG; Johannes Büser (75.) – OFV; Dennis Ryma (76.) – SG.

Schiedsrichter: Björn Borna.

Zuschauer: 30





Spielberichte Reserve

90. Minute: Sebastian Fischer verkürzt auf 1:4

SG unterliegt im Derby gegen die „Kracken“ 4:1

Mit 1:4 verlor die Zweitvertretung von (SG) Ochsenfurter FV am Kar-
samstag zu Hause deutlich gegen TSV Goßmannsdorf 1896 e.V. Die-
ser ließ keine Zweifel an der Ausgangslage aufkommen und feierte ge-
gen (SG) Ochsenfurter FV II einen klaren Erfolg.

Kaum war der Anpfiff ertönt, ging es vor 60 Zuschauern bereits flott zur
Sache. Philipp Grieb stellte die Führung von TSV Goßmannsdorf 1896
e.V. per Freistoß her (9.). Wenige Minuten später holte Marco Liebberger
Markus Borsitzki vom Feld und setzte auf die Qualitäten von Michael
Mutsios (13.). Nach nur 27 Minuten verließ Felix Grieb von TSV Goß-
mannsdorf 1896 e.V. das Feld, Nico Meuche kam in die Partie. Bevor
es in die Pause ging, hatte Kadir Köprülü noch das 2:0 des Gasts parat
(45.).

Es waren die Gäste, die zur Pause eine Führung ihr Eigen nannten. Die
(SG) Ochsenfurter FV II kehrte stark verändert aus der Kabine zurück.
Statt Andreas Brockmann, Rajib Bauer und Raphael Brockschnieder
standen jetzt Eyüb Ensar Masalaci, Tim Hilpert und Nico Wüst auf dem
Platz. Philip Pfeiffer überwand den gegnerischen Schlussmann zum 3:0





für TSV Goßmannsdorf 1896 e.V. (51.). Den Vorsprung von TSV Goß-
mannsdorf 1896 e.V. ließ Mutsios in der 76. Minute anwachsen. Die
(SG) Ochsenfurter FV II kam kurz vor dem Ende durch Sebastian Fi-
scher zum Ehrentreffer (90.). Schlussendlich reklamierte TSV Goß-
mannsdorf 1896 e.V. einen Sieg in der Fremde für sich und wies die
Heimmannschaft in die Schranken.

Wann findet die Elf von Trainer Markus Rupprecht die Lösung für die
eigene Abwehrmisere? Im Spiel gegen TSV Goßmannsdorf 1896 e.V.
setzte es eine neuerliche Pleite, womit (SG) Ochsenfurter FV II im Klas-
sement weiter abrutschte. In der Defensive drückt der Schuh bei (SG)
Ochsenfurter FV II, was in den 64 kassierten Treffern zum Ausdruck
kommt. In dieser Saison sammelte (SG) Ochsenfurter FV II bisher fünf
Siege und kassierte 13 Niederlagen.

Text:KI BFV; Foto: Walter Meding

SG Ochsenfurter FV II/SV Kleinochsenfurt II – TSV Goßmannsdorf
1:4 (0:2)

Aufstellung: Alexander Kleinschroth – Markus Rupprecht – Raphael
Brockschnieder (46. Nico Wüst) – Sebastian Fischer – Andreas Brock-
mann (46. Eyüb Ensar Masalaci) – Tobias Macht – Tobias Sunkameit –
Rajib Bauer (46. Tim Hilpert) – Tmesgen Tsegehannes – Kirles Makdesi
Elias (50. Laith Abdulghani) – Leon Lange.

Torfolge: 0:1 (9.) Philipp Grieb; 0:2 (45.) Kadir Köprülü; 0:3 (51.) Philip
Pfeifer; 0:4 (76.) Michael Mutsios; 1:4 (90.) Sebastian Fischer.

Verwarnungen: Patrick Rost (17.) – TSV; Seven Mutlu (56.) – TSV;
Nico Meuche (63.) – TSV; Markus Rupprecht (85.) – SG.

Schiedsrichter: Andreas Kemmer

Zuschauer: 60





6:1 Klatsche gegen Tabellenführer aus dem Maustal

Es liegt kein Bericht vor

Text: Walter Meding

SG Ochsenfurter FV II/SV Kleinochsenfurt II – TSV Sulzfeld III 1:6 (1:5)

Aufstellung: Alexander Kleinschroth – Markus Rupprecht – Noel Weid-
lich - Raphael Brockschnieder (27. Nico Wüst) – Tobias Macht – Tobias
Sunkameit – Dominik Kämmer (46. Temesgen Tsegehannes) – Rajib
Bauer – Erturtul Senel (33. Eyüb Ensar Masalaci) – Louis Angly – Max
Langer
Torfolge: 0:1 (2.), 1:5 (45.) und 1:6 (48.) Victor Augustin; 0:2 (23.) Mar-
kus Rupprecht per Eigentor; 0:3 (32.) Sebastian Luckert; 1:3 (34.) Louis
Angly; 1:4 (41.) Christopher Voit.
Verwarnungen: Carsten Breunig (84.) – TSV.
Feldverweis auf Dauer: Erturul Senel (57) - SG
Schiedsrichter: Andreas Kemmer
Zuschauer: 60

Kritsiniotis trifft dreimal in Geroldshausen beim 1:6

Es wurde kein Bericht vorgelegt
Text: Walter Meding

(SG) SV Geroldshausen II – SG Ochsenfurter FV/SVK II 1:6 (1:3)
Aufstellung: Justin Fischer – Markus Rupprecht – Nico Wüst (45. Se-
bastian Sirbu) – Tobias Macht – Dominik Kämmer (21. Tim Hilpert) –
Kirles Makdesi Elias (12. Panagiotis Kritsiniotis) – Temesgen
Tsegehannes – Rajib Bauer – Luis Hemm (68. Finn Mundinger) – Louis
Angly – Max Langer.
Torfolge: 0:1 (21.) Louis Angly; 0:2 (28.), 1:5 (77.) per Strafstoß und 1:6
(87.) – Panagiotis Kritsiniotis; 0:3 (40.) Luis Hemm; 1:3 (54.) Leomir
Kadrija; 1:4 (62.) Max Langer.
Verwarnungen: Jakob Athen (78.) SV.
Schiedsrichter: Andreas Nagel.
Zuschauer: 30





Der Fan

„Prost Neujahr“ hätt‘ ich etzerle fast g’sacht,
schließlich hab‘ ich mich ja heuer no nit gemeld!

Mein lieber Herr Gesangsverein, jetzt sinn’mer mit-
ten drin, statt nur dabei! Fünf zu eens bei dene
Kröpfer, also in Zahlen: 5:1. Was war des für ein
zinnober da drüben? 3,50 Euro Eintritt und kee Ge-
tränke von

außen mit nei nemm. Und dann die stets völlig überflüssige Frage, wer
hier und heute die Nummer Eins in Ochsenfurt wird? Des neue Cannabis-
gesetz hamm die scho‘ voll vereinnahmt oder sinn die zuviel bei dene
Kickers in Würzburg unterwegs? Mestens fängt’s ja im Kopf an, kann
man da nur sach.

Kommen wir lieber wieder dahin, wo mir uns eh aufhalten, nämlich auf’n
Boden und genau da sollten wir für den Rest der Spiele auch bleiben.
Den Ball ganz flach halten. Des war für lange Zeit stets dem Böhms
Klaus sei Spruch bei seiner Damen und der is‘ damit sehr gut g’fahr’n.

Was mich besonders freut, sind die Besuche nach dene Schbiele im
Vereinsheim. Echt super! Mir sinn sowas von in der Spur, besser könnt’s
fast gar nit leff.

Und unner Theke? Danke an all unneri Unterstützer für die Neugestal-
tung unseres Sportheims. Des höbbt ihr echt super gemacht.

Es gäb noch viel zu babbeln, aber des lass’mer anneri mach. Ich wünsch
Euch, also uns, weiterhin erfolgreiche Spiele und eventuell ganz am
Schluss den ganz großen Wurf!

Bis dahin…

Euer Gerchle



Bitte unterstützen Sie auch unser „Reserve“-Team bei ihren
Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeuerungen vom
Spielfeldrand.

Auch die 2. Mannschaft des Ochsenfurter FV ist bemüht, Wo-
chenende für Wochenende gute Leistungen abzurufen und an-
zubieten.
Honorieren Sie diese auch durch Ihre Anwesenheit! Die Spieler
danken es Ihnen!



Mit einem original Bundesliga-Spielball auf die Finalstrecke

Das Derby ist erfolgreich vollzogen und nun gilt es hoch konzentriert die
restlichen Spiele genauso anzugehen. Für die beiden noch ausstehen-
den Heimspiele hat unser top Fan Walter Meding einen original Bun-
desliga-Spielball besorgt und dem Team zur Verfügung gestellt.

Viel Erfolg und verletzungsfreie Restspiele, verbunden mit dem höchst-
möglichen Erfolg!





Der OFV sagt Dankeschön an seine zahlreichen Unterstützer

Zahlreich präsentieren sich unsere Sponsoren und Unterstützer nicht
nur auf unserer Werbetafel auf der Maininsel (Ein Dank an Hans Zier für
die Darbietung), sondern auch per Banner entlang unserer Plätze und
auf unserer Website.

Das ist nicht selbstverständlich, zeigt aber deutlich auf, welch hohen
Stellenwert unser OFV auch in der hiesigen Geschäftswelt genießt.

Unsere zahlreichen Leserinnen und Leser bitten wir, genau diesen
Sponsorenkreis bei den Einkäufen zu berücksichtigen.

Danke dafür und bis dahin…

Eure Vorstandschaft.





Umbau im Sportheim

Erfolgreicher Abschluss des Sportheimumbaus beim
Ochsenfurter FV

Der Umbau des Sportheims beim Ochsenfurter FV (OFV) ist erfolgreich
abgeschlossen. Die Hauptarbeiten fanden während der Weihnachtsfe-
rien statt und konzentrierten sich auf das komplette Restaurant, wo nun
auch die neue Thekenverkleidung installiert wurde.

Die kreative Gestaltung der Thekenverkleidung stammt von Steffi
Leuerer, die ihre Entwürfe in enger Zusammenarbeit mit dem Pächter-
paar Tanja und Pino und mit Reiner Angly abgestimmt hat. Für die hand-
werkliche Umsetzung sorgten die Fachleute der Firma Stephan Angly
sowie Hans Zier und Karlheinz Grabenbauer unter der Leitung von Rei-
ner Angly.



97199 Ochsenfurt, Industriestraße 3
Telefon (09331) 2334 – Fax 20305

– Breites Angebot an Getränken aller Art
– Präsentkörbe rund um den Durst und für jeden Anlaß!
– Alles für Ihre Party auch als Kommissionsware!
– Großer Parkplatz, bequemes Einkaufen,
– Persönliche Beratung!



Mit dem Abschluss dieser letzten Umbaumaßnahme steht dem Sport-
heim des Ochsenfurter FV nun nichts mehr im Wege. Tanja und Pino
können die Gäste im Sportheim „Pizzeria zur Maininsel“, sowie auf der
Terrasse herzlich willkommen heißen. Der OFV freut sich, allen Gästen
ein modernisiertes und gemütliches Ambiente bieten zu können.

Text: Walter Meding; Bilder: Reiner Angly

Achtung!

Redaktionsschluss für das Maininsel-Echo ist immer der Dienstag
vor dem nächsten Heimspiel!

Danach eingehende Bericht können leider nicht mehr berücksichtigt
werden!

Die Redaktion





Seid fair zum
23. Mann!
Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie
Du und ich und ha-
ben es verdient, re-
spektiert zu werden!

Fair Play!!!

Hinweis



Achtung!

Redaktionsschluss für das Maininsel-Echo ist immer der Dienstag
vor dem nächsten Heimspiel!

Danach eingehende Bericht können leider nicht mehr berücksichtigt
werden!

Die Redaktion



OFV geht auf Wanderschaft

Der 1. Mai ist wieder OFV-Wandertag! Es wird, wie die letzten Jahre,
von Ochsenfurt nach Sommerhausen gewandert.

Treffpunkt bzw. Abmarsch ist am/vom Parkplatz „Norma“ gegen ca. 10:00
Uhr.
Gegen ca. 12:00 Uhr ist Mittagessen im Weingut der Familie Steinmann
(Nähe Wildpark Sommerhausen).
Zum Mittagessen werden folgende Speisen als Buffet serviert:

                - Rinderbraten mit Nudeln
                - Lende mit Speck und Pilzrahmsoße und Nudeln
                - Schnitzel mit Kartoffelsalat
                - Salate der Saison
                  (Preis pro Person nur 15,- EURO)

Anschließend ab ca. 14:00 Uhr Besuch des Weinfestes der Winzerge-
nossenschaft Sommerhausen.
Danach erfolgt wieder der Heimmarsch nach Ochsenfurt.

Anmeldungen bitte bei Theo Zernetsch unter Tel. 09331/980763 (mobil:
0160 99522022) oder
bei Hubert Hemkeppler Tel. 09303/705 (mobil: 0162 5494872)

Text: Theo Zernentsch; Foto: RUST



Bericht von der JFG

Hatten fünf tolle Tage des internationalen Fußballs über Ostern in Kroatien: Die
U17 der JFG Maindreieck-Süd.

Internationales Fußballturnier in Porec/Kroatien:
JFG Maindreieck-Süd erfolgreich vertreten

Unter der Leitung von Sven Kolb, dem Bereichsleiter der U17 und Dele-
gierter der JFG Maindreieck-Süd, nahm das Team mit 19 Spielern, zwei
Trainern und drei Betreuern am internationalen Fußballturnier in Porec,
Kroatien, teil. Die REWE-Kicker reisten mit dem Bus und Begleitfahr-
zeug an und trafen nach einer elfstündigen Fahrt an der Hotelanlage
Plava Laguna ein, dem Austragungsort des Turniers.

Das Turnier begann am 29. März 2024 bei gutem Fußballwetter. Nach
einem Unentschieden und einem Sieg im ersten Tag des Turniers, musste
das Team im dritten Spiel eine Niederlage einstecken. Infolgedessen
spielten sie um die Plätze 3 bis 6 und belegten schließlich den 6. Platz,
was sie zum zweitbesten deutschen Team machte.

Obwohl die starken italienischen Mannschaften den Turniersieg unter
sich ausmachten, konnte das Team der JFG Maindreieck-Süd stolz auf
seine Leistung sein. Neben den Spielen nahmen die Spieler auch am
Kulturleben teil, besuchten die Euphrasius-Basilika und beendeten den
Ausflug mit einem Mannschaftsabendessen.



Das Turnier bot auch Gelegenheit für mehrere Trainingseinheiten, um
sich auf das anstehende Pokalspiel gegen die Kickers Würzburg LZ
vorzubereiten, das am 4. April 2024 um 18:30 Uhr in Kleinochsenfurt
stattfinden sollte.

Am Morgen des 1. Aprils kehrte der „Erfolgsbus“ von Porec zurück. Die
Spieler unterstützten die SG Wachsenburg im U19-Turnier lautstark im
letzten Spiel, was zu deren Sieg beitrug und die Siegesparty im Hotel
fortsetzte.

Sven Kolb, Bereichsleiter der U17, kommentierte: „Wir haben tolle Jungs,
die ihr Herz am richtigen Fleck haben und wissen, wie man sich verhält.
Es war großartig, neue Bekanntschaften zu machen, die vielleicht zu
Freundschaften werden können. Das gesamte Betreuerteam freut sich
auf weitere gemeinsame Erlebnisse.“

Die Vorstandschaft der JFG Maindreieck-Süd bedankt sich bei allen Be-
teiligten für dieses einmalige Erlebnis und die sichere Rückkehr der
Mannschaft.

Text: Walter Meding; Bild: Sven Kolb

Seid fair zum
23. Mann!
Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie
Du und ich und ha-
ben es verdient, re-
spektiert zu werden!

Fair Play!!!



Fair ist mehr



Herzlichen Dank
sagen wir an dieser Stelle allen Firmen, die uns durch ein
Inserat unterstützt haben.

An Sie, verehrte Leser, aber ergeht die Bitte:

BERÜCKSICHTIGEN SIE
BITTE BEI IHREM

EINKAUFUNSERE
INSERENTEN






